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1.  Update zu Ausgabe 25    
 

Die von Karin BÜCHTER, Sandra BOHLINGER und Tade TRAMM herausgegebene bwp@ Ausgabe 

25 zum Thema Ordnung und Steuerung der beruflichen Bildung ist seit heute um vier Beiträge 

gewachsen. Zu den bisherigen 13 Beiträgen sind wir folgt aufgelistet ein Diskussionsbeitrag, zwei 

Forschungsbeiträge und ein Aufsatz in der Rubrik Berichte und Reflexionen dazu gekommen: 

Sandra Bohlinger (Universität Osnabrück):  

Steuerungsprinzipien und -mittel europäischer Berufsbildungspolitik 

  http://www.bwpat.de/ausgabe25/bohlinger_bwpat25.pdf    

 

Eveline Wittmann & Markus Dormann (Universität Bamberg):  

Bürokratisierung als Regelfall? – Eine Interviewstudie zur Umsetzung externer Anforderungen in 

beruflichen Schulzentren 

  http://www.bwpat.de/ausgabe25/wittmann_dormann_bwpat25.pdf   

 

Kathrin Breuing (Universität Konstanz):  

Das Sprengelprinzip im dualen System – ordnungspolitisches Relikt oder notwendiges 

Steuerungsinstrument?  

  http://www.bwpat.de/ausgabe25/breuing_bwpat25.pdf   

 

Henrik Schwarz & Markus Bretschneider (BIBB, Bonn):  

Alles „Krumme Hunde“? Zur Strukturierung von Ausbildungsberufen im dualen System  

  http://www.bwpat.de/ausgabe25/schwarz_bretschneider_bwpat25.pdf   

 

Wie immer ein herzliches Danke an die Autorinnen und Autoren und Ihnen eine angeregte Lektüre!  
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Partner-INFO: SAP University Alliances  

=================================== 

erp4school Fokustag auf der CeBIT 2014 

 

 

SAP University Alliances war auch in diesem Jahr vom 10. bis 14. März auf der CeBIT vertreten und startete in 

Hannover das neue Student Entrepreneurship Program. Zu den Highlights im Rahmen der CeBIT zählten des 

Weiteren der über 30-stündige Programmierwettbewerb InnoJam mit insgesamt 108 studentischen Teilnehmern 

aus aller Welt sowie der Fokustag für Schulen am Freitag, 14. März 2014. Während dieser SAP University 

Alliances Informationsveranstaltung für Schulen auf dem SAP-Hauptstand in Halle 4 hatten interessierte Lehre-

rinnen und Lehrer die Möglichkeit sich bei Experten über erp4school und den Einsatz von SAP-Software im Klas-

senzimmer zu informieren. 

Join the University Alliances Community: http://uac.sap.com   

www.sap.com/university-alliances 

Follow SAP University Alliances: Facebook | Twitter | LinkedIn | Xing 

 

 

2.  Eine neue Rezension auf bwp@   

 

In diesem Newsletter können wir auf eine Rezension hinweisen, die von einer unserer Heraus-

geberinnen verfasst wurde. Karin BÜCHTER, die das Buch: 

@  FAULSTICH, Peter (2013): Menschliches Lernen. Eine kritisch-pragmatische Lerntheorie.  

Reihe TheorieBilden, Band 30. Bielefeld: transcript.  

229 S., ISBN 978-3-8376-2425-0, 25,80 €.   

Online: http://www.bwpat.de/rezensionen/rezension_3-2014_faulstich.pdf     

besprochen hat, schreibt am Ende Ihrer Rezension (auf Seite 6): „Wenn das Buch langweilig oder 

nicht anregend wäre, hätte ich nicht so eine lange Rezension geschrieben. Ich kann es Studierenden, 

Lehrenden und Interessierten der Berufs- und Wirtschaftspädagogik unbedingt empfehlen, nicht nur 

aufgrund des kritischen Umgangs mit herkömmlichen lerntheoretischen Ansätzen und der bildungs-

theoretischen Bezüge, sondern auch aufgrund einer angenehmen antidogmatischen Aufforderung zu 

einem Perspektivwechsel beim Nachdenken über Lernen.“ 

  

 

Partner-INFO: GIZ  

========================= 

didacta – Bildung²! 

 

 

Didacta – die Bildungsmesse! Wie in jedem Jahr bietet Europas größte Fachmesse für Bildung ein umfang-

reiches Informations- und Fortbildungsprogramm. Die GIZ ist in diesem Jahr nicht mit einem eigenen Stand 

vertreten. Am 26. März gibt es jedoch die Möglichkeit zu einem persönlichen Treffen in Stuttgart. In unseren 

beiden Hauptquartieren in Bonn und Eschborn sowie in unseren zahlreichen anderen Standorten in Deutschland 

sind Sie darüber hinaus an 365 Tagen im Jahr herzlich willkommen!  

Didacta – der Verband! Der Verband vertritt die Interessen von über 250 Unternehmen und Organisationen aus 

der Bildungswirtschaft und ist ideeller Träger der „didacta – die Bildungsmesse“. Im Frühjahr 2014 hat sich der 

Ausschuss “didacta international“ erstmalig bei der GIZ in Eschborn getroffen. Dabei wurde eine Intensivierung 

der bestehenden Kooperation vereinbart. Künftig sollen über Beschaffungs- und Ausstattungsprojekte hinaus 

auch ausgewählte Akquiseprozesse gemeinsam durchgeführt werden. Der Ausschuss „didacta international“ 

unterstützt Mitglieder bei der Erschließung neuer Märkte. 

Für Nachfragen:  Peter Wunsch 

   Senior Business Developer Berufliche Bildung, GIZ IS 

   peter.wunsch@giz.de    

 

http://www.bwpat.de/newsletter
http://uac.sap.com/
http://www.sap.com/university-alliances
http://www.facebook.com/sapua
http://twitter.com/SAP_UA
http://www.linkedin.com/groupInvitation?groupID=719777&sharedKey=4472172510EE
https://www.xing.com/net/uap/
http://www.bwpat.de/rezensionen/rezension_3-2014_faulstich.pdf
mailto:peter.wunsch@giz.de


Newsletter 148: 24-03-2014     www.bwpat.de/newsletter     3 

 

3.  gtw Wissenschaftspreis 2014  
 

Auch in diesem Jahr schreibt die Arbeitsgemeinschaft Gewerblich-Technische Wissenschaften und 

ihre Didaktiken (gtw) in der Gesellschaft für Arbeitswissenschaft e. V. (GfA) wieder für wissenschaftl-

iche Arbeiten, die wichtige Beiträge zur Entwicklung des Erkenntnisstandes in den gewerblich-techni-

schen Wissenschaften und ihren Didaktiken leisten, den Wissenschaftspreis 2014 - Gewerblich – 

Technische Wissenschaften aus. Der Wissenschaftspreis ist mit einem Geldpreis dotiert. Zielset-

zung des Preises ist die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses in den gewerblich-techni-

schen Wissenschaften und ihren Didaktiken durch die Auszeichnung herausragender wissenschaft-

licher Arbeiten. 

Dissertationen und Abschlussarbeiten, die im Zeitraum vom 1. Juli 2012 bis zum 30. Juni 2014 abge-

schlossen wurden und einen thematischen Schwerpunkt im Bereich der Arbeits-, Berufsbildungs- und 

Technikwissenschaften einnehmen, können an der Ausschreibung um den Wissenschaftspreis teil-

nehmen. Bewerbungen werden bis zum 4. Juli 2014 unter Beifügung eines Exemplars der Arbeit, 

einer Kurzfassung von nicht mehr als zwei Seiten, der Kopie des Abschlusszeugnisses (Master-, 

Examens-, Promotionszeugnis) und einer höchstens zweiseitigen gutachterlichen Stellungnahme 

eines/r betreuenden Hochschullehrer/-in an folgende Anschrift erbeten:  

Prof. Dr. Martin Frenz, Institut für Arbeitswissenschaft der RWTH Aachen University, Bergdrisch 27, 

52062 Aachen; Email: m.frenz@iaw.rwth-aachen.de 

 

 
 
Partner-INFO: PÄDAGOGIK Heft 3-2014  
=================================  

Thema: Fordern und Fördern 

In einem breiten Spektrum von Beiträgen werden Möglichkeiten vorgestellt, 

wie Schüler durch angemessene Forderungen gefördert werden können, wie 

sie mit Herausforderungen umgehen lernen und auch, wie Lehrerinnen und 

Lehrer lernen, herausfordernd zu denken und dafür Strukturen zu schaffen. 

In den Rubriken 

@ Die Serie zu Dauerbrennern der Bildungspolitik – hier mit einer 

kritischen Bilanz zum Thema „Bildungsstandards“. 

@ PÄDAGOGIK – kontrovers zur Frage, ob iPads im Unterricht ge-

nutzt werden sollen. 

@ Der Beitrag mit Anregungen dazu, wie Wochenpläne das Lernen 

in heterogenen Gruppen unterstützen können. 

@ Rezensionen zum Thema Klassenmanagement. 

  

Vorschau auf Heft 4-2014:  

Feedback im Unterricht 

Mehr zu PÄDAGOGIK unter: www.beltz-paedagogik.de 

 

 

 
 

4.  PÄDAGOGIK Lese-Empfehlungen  

 

In der aktuellen Ausgabe 3-2014 werden von Jörg Schlömerkemper die folgenden Bücher vorge-

stellt: 

@  Wolfgang Klafki (2013): Kategoriale Bildung. Konzeption und Praxis reformpädagogischer Schul-

arbeit zwischen 1948 und 1952.  

@  Micha Brumlik, Stephan Ellinger, Oliver Hechler, Klaus Prange (2013): Theorie der praktischen 

Pädagogik. Grundlagen erzieherischen Sehens, Denkens und Handelns.  
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@  Annedore Prengel (2013): Pädagogische Beziehungen zwischen Anerkennung, Verletzung 

und Ambivalenz.  

@  Eckhard Rohrmann (Hrsg.) (2013): Aus der Geschichte lernen, Zukunft zu gestalten. Inklusive 

Bildung und Erziehung in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.  

@  Gabriele Bellenberg, Matthias Forell (Hrsg.) (2013): Bildungsübergänge gestalten. Ein Dialog 

zwischen Wissenschaft und Praxis.  

@  Axel Gehrmann, Barbara Kranz, Sascha Pelzmann, Andrea Reinartz (Hrsg.) (2013): Formation 

und Transformation der Lehrerbildung. Entwicklungstrends und Forschungsbefunde.  

@  Michael Winterhoff (2013): SOS Kinderseele. Was die emotionale und soziale Entwicklung unse-

rer Kinder gefährdet – und was wir dagegen tun können.  

@  Isabel Sievers (Hrsg.) (2013): Lern- und Bildungsprozesse in Kindertagesstätte und Grund-

schule gemeinsam gestalten. Das Beispiel Bildungshaus Emmerthal.  

@  Margrit Liedtke-Schöbel, Liane Paradies, Franz Wester (2013): Erfolgreiche Lernberatung.  

@  Kai Maaz, Jürgen Baumert, Marko Neumann, Michael Becker, Hanna Dumont (Hrsg.) (2013): Die 

Berliner Schulstrukturreform. Bewertung durch die beteiligten Akteure und Konsequenzen des 

neuen Übergangsverfahrens von der Grundschule in die weiterführenden Schulen.  

@  Bernd Matzkowski (2013): Kreidezeit. Lehrerjahre sind keine Herrenjahre.  

Lesen Sie die gesamten Empfehlungen auf bwp@ unter: 

http://www.bwpat.de/partner/Paedagogik/Empfehlungen_3_14.pdf                  

 

 

 

 

Partner-INFO:  

4. Österreichische Konferenz für 
Berufsbildungsforschung  
3./4.7.2014 in Steyr  

=================================== 
 

„Kompetent – wofür?“ – Diese Frage stellen Forscherinnen und Forscher auf der 4. Österreichische Konferenz 

für Berufsbildungsforschung am 3./4. Juli 2014 im Museum Arbeitswelt in Steyr.  

Bei der Konferenz treffen sich ForscherInnen, ExpertInnen, PraktikerInnen und Programmverantwortliche, um 

sich auszutauschen. Durch rund 60 Fachbeiträge wird ein Überblick über die Forschungsaktivitäten in Österreich, 

Deutschland und der Schweiz rund um Berufsbildungsforschung, Berufs- und Qualifikationsforschung, Arbeits-

marktforschung sowie Erwachsenen- und Weiterbildungsforschung ermöglicht. 

Das Programm der Konferenz bietet neben Präsentationen und thematischen Foren Gelegenheit für Vernetzung 

und Austausch. In einer Poster-Session werden neue Forschungs- und Umsetzungsprojekte vorgestellt. Als Key-

note-Speaker rund um die schillernden Begriffe Kompetenz, Lernen und Bildung konnten  

__  Peter Faulstich – Universität Hamburg 

__  Agnes Dietzen – Berufsbildungsinstitut (BIBB), Bonn 

__  Georg Tafner – Universität Graz 

gewonnen werden. 

Der Frühbucherbonus gilt noch bis zum 30. April 2014, Anmeldungen sind aber noch bis Mitte Juni möglich. 

Melden Sie sich unter www.berufsbildungsforschung-konferenz.at an. Dort finden Sie auch alle weiterführenden 

Informationen.    
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5.  bwp@ Informativ   
 

Neue Termine: 

Seit dem letzten Newsletter finden Sie folgende Termine online neu auf 

http://www.bwpat.de/service/termine: 

@  31.3. – 2.4.2014: Internationale Konferenz  ”Workplace Learning and Development in Times of 

Globalization and Uncertainty“ in Osnabrück: http://www.wll-conference-2014.de/   

@  15. – 18.9.2014: International Congress on Vocational and Professional Education and Training in 

Winterthur/ CH: http://www.vpet-congress.ch/  

@  1./2.10.2014: 18. gtw-Herbstkonferenz 2014: „Wandel der Erwerbsarbeit – Berufsbildgestaltung 

und Konzepte für die gewerblich-technischen Didaktiken in Aachen:  http://www.gtw-konferenz.de/  

 

Stellenausschreibung: 

@  In der Fakultät II - Bildung • Architektur • Künste - der Universität Siegen ist im Department 

Erziehungswissenschaft/Psychologie eine Universitätsprofessur (Bes.-Gr. W3 ÜBesG NRW) für 

Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Berufs- und Wirtschaftspädagogik zum schnellst-

möglichen Zeitpunkt zu besetzen. 

Ende der Bewerbungsfrist: 11.4.2014 

Zur ausführlichen Ausschreibung: http://www.uni-siegen.de/uni/stellen/prof/567591.html?lang=de   

 

@  Im Fachgebiet Technikdidaktik des Instituts für Elektrotechnik und Informationstechnik der Fakultät 

für Elektrotechnik, Informatik und Mathematik der Universität Paderborn ist zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt die Stelle einer/eines wissenschaftlichen Mitarbeiterin/ wissenschaftlichen Mitarbeiters 

(Entgeltgruppe 13 TV-L) im Rahmen des Kooperationsprojekts „EDU-Tech Net OWL“ zu besetzen.  

Ende der Bewerbungsfrist: 31.3.2014 

Zur ausführlichen Ausschreibung: http://tinyurl.com/qbtlm96  

 

Vermischtes: 

@  Die neue Ausgabe des Magazin erwachsenenbildung.at zum Thema „Das Versprechen sozialer 

Durchlässigkeit. Zweiter Bildungsweg und Abschlussorientierte Erwachsenenbildung“ ist kürzlich er-

schienen. Sie steht kostenlos unter www.erwachsenenbildung.at/magazin zum Download bereit.   

@  Auch die Zeitschrift für Hochschulentwicklung (ZFHE) hat eine neue Ausgabe online: Das The-

menheft 9/2 (März 2014) widmet sich der Entwicklung von Studiengängen, Herausgeber sind Karl-

Heinz Gerholz (Paderborn), Dieter Euler (St. Gallen) und Peter F. E. Sloane (Paderborn). Mehr unter 

http://www.zfhe.at/index.php/zfhe/issue/current. 

@  Der neueste Kurzbericht des Cedefop trägt den Titel „Qualifikationsungleichgewichte: Da steckt 

doch mehr dahinter!“. Der Tenor daraus: Qualifikationsdefizite sind zwar nicht „schuld“ an der Arbeits-

losigkeit; dennoch lähmen sie Europas Arbeitsmärkte. Online auch in Deutsch: 

http://www.cedefop.europa.eu/EN/Files/9087_de.pdf  

@  Vom österreichischen ibw, dem Institut für Bildungsforschung der Wirtschaft, wurde eine neue 

Studie unter dem Titel "Erfolgsfaktoren der dualen Ausbildung" veröffentlicht. Identifiziert werden 

darin die zentralen Erfolgsfaktoren der Berufsbildungssysteme in Österreich, Deutschland und der 

Schweiz. Die Studie will Ansatzpunkte und Möglichkeiten aufzeigen, wie ein duales Ausbildungs-

system in einem Land, das keine Berufsausbildung kennt, entwickelt und etabliert werden kann. Mehr 

dazu: http://www.ibw.at/de/ibw-studien/1-studien/fb177/P612-erfolgsfaktoren-der-dualen-ausbildung-

2014  
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Damit grüßen herzlich und wünschen eine erfolgreiche Woche 

 

die bwp@ Herausgeber 

 
Karin Büchter, Martin Fischer, Franz Gramlinger, H.-Hugo Kremer & Tade Tramm  
============================================================== 
bwp@  Berufs- und Wirtschaftspädagogik - online 
ISSN 1618-8543     www.bwpat.de  
Anschrift der Herausgeber: bwp@ 
c/o Universität Hamburg,  Sedanstr. 19, 20146 Hamburg 
mail to: hrsg (at) bwpat.de  
--------------------------------- 
 
Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich dafür auf www.bwpat.de eingetragen haben. 
Wenn Sie andere davon informieren wollen, leiten Sie diese E-Mail oder den Link bitte weiter. 
Wenn Sie diesen Newsletter abbestellen wollen, schicken Sie eine Mail an: 
herausgeber (at) bwpat.de 
Sollten Sie in diesem Newsletter inserieren oder eine Kooperation mit bwp@ als Partner oder Sponsor eingehen 

wollen, so schicken Sie uns diesbezüglich bitte ebenfalls eine kurze Mail.  

 
Partner von bwp@ sind: 

SAP University Alliances:  http://uac.sap.com 
 
 
 

PÄDAGOGIK bei BELTZ:  www.beltz-paedagogik.de   

 

giz - Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ)  
GmbH:  www.giz.de   

 

VLW – Bundesverband der Lehrerinnen und Lehrer  
an Wirtschaftsschulen e.V.:  www.vlw.de   

 

4. Österreichische Konferenz für Berufsbildungsforschung: 3./4.7.2014 
www.berufsbildungsforschung-konferenz.at  

 

Karl WILBERS: Wirtschaftsunterricht gestalten 
www.wirtschaftsunterricht-gestalten.de  
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